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DRK Seniorenzentrum Velbert gGmbH
• Stationäre Altenpflegeplätze inkl. Kurzzeitpflege; Tagespflege
• Service Wohnen in verschiedenen Größen mit Serviceleistungen, die das Altersleben erleichtern

Seniorenzentrum am Wordenbecker Weg
Mitten im Grünen
... bieten wir Ihnen eine allumfassende pflegerische und psychosoziale Betreuung: Als 
Bewohner in unserem Seniorenzentrum am Wordenbecker Weg oder als Gast der 
Kurzzeit- und Tagespflege, Ihre individuellen Bedürfnisse und Wünsche stehen immer 
im Mittelpunkt unseres Engagements.

Residenz Rheinischer Hof 
Leben im Herzen von Velbert
... bieten wir Ihnen mit unserem abgestuften Wohn- und Heimkonzept in der Residenz
Rheinischer Hof. Genießen Sie die Annehmlichkeiten des Stadtlebens, die unmittelbare
Nähe zur Fußgängerzone, die kurzen Wege zu Ärzten, Apotheken, Kirchen, Geschäften  
und Banken sowie die attraktiven Angebote im Freizeit- und erhalten Sie bis ins hohe  
Alter Unabhängigkeit, Sicherheit und Lebensqualität.

DRK-Seniorentreff
Treffpunkt für den interessierten Velberter
... hier erwartet Sie ein wechselndes Veranstaltungsprogramm wie Quartalsgeburtstage, 
jahreszeitliche Feste, Bingo, Vorträge zu Fragen der Lebensgestaltung im Alter usw. 
Veranstaltungen bis zu 180 Personen sind möglich.
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Liebe Leserinnen 
und Leser,  
Mit der erfolgreichen 
Bet eiligung der Bürger-
vereine auf dem Velberter 
Weihnachtsmarkt hat 
das Jahr 2013 einen doch 
hoff  entlich zufr iedenstel-
lenden Abschluss  gehabt 
und wir können zuver-
sichtlich das Jahr 2014 
angehen. 

Der Winter hat sich bisher 
von seiner milden Seite 
gezeigt und wird hof -
fentlich noch ein bischen 
zulegen, es  muss  ja nicht 
im Schneec haos enden.

Für die gute Zusammen-
arbeit im vergangenen 
Jahr danken wir herzlich 
und wünschen Ihnen 
alles  Gute für 2014.

Ihr Team von 
Scheidsteger Medien

Die Deutsche Streicher-
philharmonie unter neu-

er Leitung von Prof. Wolfgang 
Hentrich begeistert zum Jah-
resbeginn in zwei Konzerten 
in Zusammenarbeit mit der 
Musik&Kunstschule und 
Velberter Künstlerinnen alle 
Musikliebhaber in Velbert.

Die Deutsche Streicherphil-
harmonie feiert in diesem 
Jahr ihr 40-jähriges und in 
2014 die Velberter Musik-
schule ihr 60jähriges und 
die Musik&Kunstschule ihr 
25jähriges Bestehen. Eben-
so wird das 15-jährige Be-
stehen der Tanzabteilung 
und der Choreografi schen 
Werkstatt durch die künst-
lerische Mitwirkung unter 
Leitung von Cornelia N´Jai 
und Gabriele Voigt hervorge-
hoben. Die Deutsche Strei-
cherphilharmonie ist in der 
Trägerschaft des Verbandes 

deutscher Musikschulen und 
wird vom Bundesministeri-
um für Familie gefördert. Es 
arbeitet in Programmphasen 
aufgrund der Schulpfl icht. 
Als Spitzenensemble, aus 
dem bereits zahlreiche Be-
rufsmusiker hervorgegan-
gen sind, steht es unter der 
Leitung von Prof. Wolfgang 
Hentrich. 

Das Alter der jugendlichen 
Streicher bewegt sich zwi-
schen 11 bis 19 Jahren; 
der Kontakt zu den jugend-
lichen Tänzerinnen der cho-
reografi schen Werkstatt der 
Musik&Kunstschule fällt 
deshalb besonders leicht. 
Die professionelle Leistung 
der Jugendlichen ist unterei-
nander ansteckend und wirkt 
sich äußerst förderlich für 
die Jugendlichen aus. Am 
Montag, 6. und Dienstag, 
7. Januar 2014, gastiert die 

Deutsche Streicherphilhar-
monie mit dem Klavierso-
listen William Youn. In der 
ersten Konzerthälfte erleben 
wir ein herrliches Programm 
mit Werken von Vivaldi, Mo-
zart und Strauss. Mozarts 
Divertimento zu Beginn und 
das Klavierkonzert bilden 
dabei die Klammer um die 
Pizzicato-Polka von Strauss 
und  dem Sommer aus den 
vier Jahreszeiten von Antonio 
Vivaldi.

Tickets sind über die Servi-
cebüros der Stadt Velbert 
erhältlich, Kinder und Ju-
gendliche bis 18 Jahre kön-
nen kostenfrei ein Ticket er-
halten.

Mo. 6. Januar und 
Di. 7. Januar 2014
20.00 Uhr 
Forum Niederberg

Neujahrskonzert 2014 der Stadt Velbert

Benjamin Eisenberg: „Im Visier“
Das politische Kabarett ist 
angeblich tot. Benjamin Ei-
senberg ist quicklebendig. 
Sind es doch sonst die Bür-
ger, die zur Zielscheibe der 
Medien, der Politik oder der 
Wirtschaft werden, dreht Ei-
senberg den Spieß um und 
hat in seinem stets aktuellen 
Solo-Programm alles „Im Vi-
sier“. Im humoristischen Fo-

kus: Regierung, Opposition, 
Bundeswehreinsätze, Minis-
terposten und Anti-Terror-
Maßnahmen – nichts wird 
von dem Bottroper Kabaret-
tisten vor Ironie und Sarkas-
mus verschont. Bei seiner 
satirischen Analyse des Zeit-
geschehens bringt Eisenberg 
immer wieder Parodien be-
kannter Persönlichkeiten ein, 

die seine zielsicheren Poin-
ten untermauern. Den VHS-
Schnellkurs „Wie parodiert 
man korrekt Angela Merkel?“ 
gibt es gratis.

Sa. 18. Januar 2014
20.00 Uhr 
Vorburg Schloss Hardenberg

Ensemble Noisten: „Klezmer trifft Derwisch“

Reinald Noisten (Klarinette), 
Claus Schmidt (Gitarre),
Andreas Kneip (Kontrabass),
Shan-Dewaguruparan (Tabla, 
andere Schlaginstrumente),
Murat Cakmaz (Sufi -Ney-Flöte), 
Talip Elmasulu (Derwisch-Tänzer)

Entstanden ist dieses Projekt 
durch die Vision, kulturüber-
greifend Kunst zu verstehen, 
erleben und zu gestalten. Das 

Projekt „Klezmer trifft Der-
wisch“ wurde geboren. Es ist 
ein jüdisch-islamischer Dia-
log, indem sich zwei anders-
artige Kulturen musikalisch 
begegnen, gegenüberstehen 
und verbinden. Dieses Pro-
jekt gestalten wir gemeinsam 
mit zwei Künstlern, dem Sufi -
Ney-Flötisten Murat Cakmaz 
und dem Derwisch-Tänzer Ta-

lip Elmasulu. Unsere melan-
cholischen, aber auch lebhaf-
ten, jüdischen Klänge treffen 
auf die Sufi musik. Zu beidem 
tanzt der Derwisch im roten 
langen Gewand.

Fr. 24. Januar 2014
20.00 Uhr 
Vorburg Schloss Hardenberg



2  Velberter Bürger | Januar 2014

Lokales

Das gemeinsame Musizie-
ren stärkt neben Kreati-

vität, Disziplin, … vor allem 
die Sozialkompetenz und 
das Selbstbewusstsein jun-
ger Menschen. Verstärkt wird 
das, neben den wöchentli-
chen Proben, durch gemein-
same Orchesterfahrten, die 
vom Orchester, unter Mit-
hilfe des Fördervereins der 
Musik&Kunstschule, jährlich 
durchgeführt werden. Diese 
führten das JBO von Probewo-
chenenden in Berg neustadt 
und Oer-Erkenschwick zu 
Konzertreisen nach Lindau 
und Bernkastel-Kues. 

Zum 5-jährigen Jubiläum 
des Jugendblasorches-

ters ist etwas ganz Beson-
deres geplant, nämlich die 
Teilnahme am „Harrogate-
International-Youth-Festival“ 
in England. Dieser Besuch 
würde sieben Tage dauern 
und in den Oster ferien statt-
fi nden. Doch diese Orches-
terreise übersteigt die fi nan-
ziellen Möglichkeiten vieler 
Mitspieler, die meist aus 
sozial schwächeren Famili-
en stammen. Aber genau für 
diese Jugendlichen wäre das 

Im Sommer 2009 hat-
te Alexander Ruffi ng 

(Musikpädagoge der 
Musik&Kunstschule Velbert) 
das Ziel, den Kindern, die 
von dem Projekt „Jedem 
Kind ein Instrument“ be-
geistert waren, eine musika-
lische Perspektive zu bieten. 
Er hat alle Bläser eingeladen, 
in einer größeren Gruppe zu 
Musizieren und so probten 
im September 2009 zum 
ersten Mal 12 Kinder in der 
Musik&Kunstschule gemein-
sam im Jugendblasorchester 
(JBO). Aus diesem Orchester 
hat sich in vier Jahren ein sin-
fonisches Blasorchester ent-
wickelt. Mit seinen über 40 
Jugendlichen aus mittlerwei-
le sämtlichen Schulformen, 
im Alter von 10-14 Jahren, 
ist es zum Aushängeschild 
der Musik&Kunstschule und 
der ganzen Stadt Velbert ge-
worden. Das Orchester ist 
regelmäßig im öffentlichen 
Raum der Stadt und über de-
ren Grenzen hinaus zu hören 
und begeistert immer wieder 
sein Publikum. 

Erlebnis, eine Woche lang 
täglich bei einer Veranstal-
tung mit anderen Jugend-
lichen aus der ganzen Welt 
und verschiedenster Kultur-
kreise beteiligt zu sein, eine 
wertvolle Erfahrung. Das Mit-
gestalten im Austausch mit 
anderen kann für ein ganzes 
Leben prägend sein und aus 
„Konsumbürgern“ „mündi-
ge Menschen“ machen. Um 
dieses tolle Projekt jedem 
zu ermöglichen, sind wir auf 
Spenden und Sponsoren an-
gewiesen. 

Das Jugendblasorchester 
der Musik&Kunstschule 

wäre froh, wenn es als Bot-
schafter der Stadt Velbert 
an diesem Festival teilneh-
men könnte. Das Ergebnis 
der 5-jährigen Arbeit ist am 
29.06.2014 um 18.00 Uhr 
im Forum der Stadt Velbert 

Sponsoren gesucht
Das Jugendblasorchester der Musik&Kunstschule sucht Unterstützer

zu hören. Zu diesem Jubi-
läumskonzert laden wir alle 
Freunde und Gönner, so wie 
die Presse ein, um uns für 
die großzügige Unterstüt-
zung zu bedanken. Als Gast 
spielt im zweiten Teil die 
„JungeBläserPhilharmonie 
NRW.“ 

Der Förderverein der 
Mus ik&Kuns t schu le 

würde sich über eine fi nan-
zielle Unterstützung zur 
Verwirklichung des Projekts 
sehr freuen. 

Förderverein der Musik- und 
Kunstschule der Stadt Vel-

bert e.V. -Konto: 26206953, 
BLZ: 33450000, Sparkasse 
HRV, Verwendungszweck: 
Spende JBO

Bei Rückfragen wenden Sie 
sich bite an Alexander Ruffi ng 
Mobil 0171/3383968.
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Freiwilligen Agentur Velbert 
blickt auf ein erfolgreiches Jahr zurück
Weihnachtsferien vom 16. Dezember bis 3. Januar

Die Freiwilligen Agentur 
Velbert und der Träger-

verein zur Förderung der 
ehrenamtlichen und frei-
willigen Tätigkeit in Velbert 
blicken auf ein erfolgreiches 
und ereignisreiches Jahr 
2013 zurück. Neben der Ver-
mittlung und Beratung von 
Freiwilligen und der Betei-
ligung an der Aktionswoche 
zum Bürgerschaftlichen En-
gagement war in diesem Jahr 
der der Start der Initiative 
Familienpaten der beson-
dere Höhepunkt. Die Frei-
willigen Agentur weist noch 
darauf hin, dass sie in der 
Zeit vom 16. Dezember bis 
3. Januar 2014 geschlossen 
ist. Ab Montag, 6. Januar ist 
sie dann ab 10 Uhr wieder 
geöffnet.

Die Freiwilligen Agentur ist 
in diesen Tagen seit mehr als 
achteinhalb Jahren seit ihrer 
Eröffnung am 7. Juni 2005 
erfolgreich bei der Vermitt-
lung und Beratung zwischen 
Bürgern und Vereinen tätig. 
Insgesamt sind seitdem be-
reits über 700 Bürger in eine 
ehrenamtliche Tätigkeit in 
einem Verein oder in eine 
gemeinnützige Organisation 
vermittelt worden. Interes-
sierte Bürger können zurzeit 
aus rund 150 verschiede-
nen ehrenamtlichen Tätig-
keitsangeboten auswählen. 
Sie hat zudem seit Oktober 
2009 bereits rund 500 Eh-
renamtskarten ausgestellt. 
Nähere Informationen zur 
Ehrenamtskarte NRW und zu 
den Voraussetzungen können 

auf den Internetseiten der 
Agentur Velbert nachgelesen 
werden.

Es fehlen jedoch immer noch 
Menschen, die sich bereit 
erklären einen kleinen Teil 
ihrer Freizeit ehrenamtlich 
einzusetzen. Daher ein Tipp: 
Gute Vorsätze für das neue 
Jahr können auch in einem 
Ehrenamt verwirklicht wer-
den - freiwillig, ehrenhalber 
und mit dem guten Gewissen 
etwas Sinnvolles für die Ge-
meinschaft zu tun. 

Die Freiwilligen Agentur lädt 
deshalb alle Bürger ein, sich 
unverbindlich im Büro der 
Agentur (Thomasstr. 1a in 
den Rathaus-Arkaden) oder 
auf der Internetseite www.
freiwilligenagentur-velbert.

de über das vielfältige und 
interessante Spektrum eh-
renamtlicher und freiwilliger 
Tätigkeit zu informieren. Ihre 
ehrenamtlichen Mitarbeiter 
sind dabei Ansprechpartner 
und Vermittler in allen Fra-
gen zum Ehrenamt. 

Zum Abschluss dankt die 
Freiwilligen Agentur auch in 
diesem Jahr wieder den vie-
len freiwilligen und ehren-
amtlichen Bürgern und den 
Vereinen in Velbert, die mit 
ihrem Engagement und Ein-
satz einen wertvollen Beitrag 
zum Gemeinwohl und zum 
Zusammenleben in unserer 
Stadt beitragen.

Stadt Velbert

Velberter Weih-
nachtsdorf am 
neuen Standort 
– ein voller Erfolg.

Fünf Tage genossen die 
zahlreichen Besucher 

die stimmungsvolle Atmo-
sphäre auf dem Velberter 
Weihnachtsmarkt. In der 
Fußgängerzone an der Spar-

kasse standen 30 Hütten 
und Zelte. In der Dämme-
rung erleuchteten die großen 
27 Riesenkerzen und ver-
liehen dem Gesamtbereich 
eine einzigartige Stimmung. 
Die Velberter Vereine, Einzel-
händler, Gastronomen und 
Handwerksbetriebe boten 
die Besuchern ein abwechs-
lungsreiches, auf den Weih-
nachtsmarkt abgestimmtes 
Angebot an.

Der neue Standort mit der 
weihnachtlich dekorierten 
Bühne vor der Sparkasse bot 
auch den mitgliederstarken 
auftretenden Chören einen 
adäquaten Platz.

Einmalige Weihnachtsstimmung 
auf dem Velberter Weihnachtsmarkt

Sowohl die Besucher als 
auch die Aussteller waren 
mit dem Velberter Weih-
nachtsdorf 2013 voll zufrie-
den. Für 2014 haben sich 
schon weitere Interessenten 
mit gutem Angebot gemel-
det, so dass Velbertaktiv mit 
Zuversicht die nächste Pla-
nung angehen kann.

Die Riesenkerzen und Baumillumina-
tionen begeisterten die vielen Besucher 
und sind neues Alleinstellungsmerkmal 
für Velbert.
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Termine im Januar in Velbert

Do. 16.01.

Die Zirkusprinzessin
Operette in 3 Akten von Emme-
rich Kálmán
Operettenbühne Wien
19.30 Uhr
Ort: Forum Niederberg, Oststr. 
20, Velbert-Mitte 
Veranstalter: Theater Velbert

Sa. 18.01.
Benjamin Eisenberg: „Im Visier“
20.00 Uhr
Ort: Vorburg Schloss Hardenberg 
Veranstalter: Theater Velbert

Di. 21.01.

Macht nichts
Eine anarchische Slapstick-
Komödie über die Grenzen von 
Freiheit und Toleranz nach der 
gleichnamigen Kurzgeschichte 
von Michael Ende
Dauer: ca. 55 Minuten
ab 8 Jahren
9.00 und 11.00 Uhr
Ort: Vorburg Schloss Hardenberg, 
Velbert-Neviges 
Veranstalter: Theater Velbert

Mi. 22.01.

Macht nichts
Eine anarchische Slapstick-
Komödie über die Grenzen von 
Freiheit und Toleranz nach der 
gleichnamigen Kurzgeschichte 
von Michael Ende
Dauer: ca. 55 Minuten
ab 8 Jahren
9.00 und 11.00 Uhr
Ort: Vorburg Schloss Hardenberg, 
Velbert-Neviges 
Veranstalter: Theater Velbert

Fr. 24.01.

Ensemble Noisten: „Klezmer trifft 
Derwisch“
20.00 Uhr
Ort: Vorburg Schloss Hardenberg 
Veranstalter: Theater Velbert

Sa. 25.01.

Münchner Symphoniker
Einführung um 19.30 Uhr
20.00 Uhr
Ort: Forum Niederberg, Oststr. 
20, Velbert-Mitte 
Veranstalter: Theater Velbert

Di. 28.01.

Junge Bühne
Die besseren Wälder
Ein Stück von Martin Baltscheit
Dauer: 70 Minuten (in Anschluss 
Nachgespräch)
ab 12 Jahre
Consol-Theater, Gelsenkirchen
11.00 Uhr
Ort: Vorburg Schloss Hardenberg 
Veranstalter: Theater Velbert

Mi. 29.01.

Junge Bühne
Die besseren Wälder
Ein Stück von Martin Baltscheit
Dauer: 70 Minuten (in Anschluss 
Nachgespräch)
ab 12 Jahre
Consol-Theater, Gelsenkirchen
11.00 Uhr
Ort: Vorburg Schloss Hardenberg 
Veranstalter: Theater Velbert

Mo. 06.01..

Neujahrskonzert
Deutsche Streicherphilharmonie
20.00 Uhr
Ort: Forum Niederberg, Oststr. 
20, Velbert-Mitte 
Veranstalter: Theater Velbert 
Ort: Forum Niederberg Velbert

Di. 07.01..

Neujahrskonzert
Deutsche Streicherphilharmonie
20.00 Uhr
Ort: Forum Niederberg, Oststr. 
20, Velbert-Mitte 
Veranstalter: Theater Velbert 
Ort: Forum Niederberg Velbert

Sa. 11.01.

Prinzenproklamation 2014
19.11 Uhr
Ort: Bürgerhaus Velbert, Offerstr. 
Veranstalter: Festausschuss Vel-
berter Karneval

So. 12.01.

DIE WAHRHEIT oder Von den 
Vorteilen, sie zu verschweigen, 
und den Nachteilen, sie zu sagen
Schauspiel von Florian Zeller
EURO Studio Landgraf
20.00 Uhr
Ort: Forum Niederberg, Oststr. 
20, Velbert-Mitte 
Veranstalter: Theater Velbert

Mi. 15.01.

Klavierkonzert
Till Engel
Einführung um 19.30 Uhr
20.00 Uhr
Ort: Forum Niederberg, Oststr. 
20, Velbert-Mitte 
Veranstalter: Theater Velbert

Die Evangelische Allianz Velbert 
lädt zu folgenden Veranstal-
tungen ein:

So. 12. Januar 2014, 

10.00 Uhr:  Eröffnungsgottes-
dienst
Velbert, Friedenskiche, 
Nevigeser Str. 1
Gastprediger: Stefan 
Kiene, Direktor der 
Missionsgemeinschaft 
Fackelträger, Kloster-
mühle in Obernhof/
Taunus
Allianz-Kindergottes-
dienst
Ev. Kindergarten 
Schmalenhofer Str. 8

Mo. 13. Januar 2014
19.30 Uhr: Neviges, Lukasstr. 7
20.00 Uhr: Velbert, Hofstraße 14

Di. 14. Januar 2014
20.00 Uhr: Velbert, Bahnhofstr. 
49
20.00 Uhr: Nierenhof. Kohlenstr. 
46

Mi. 15. Januar 2014
20.00 Uhr:  Kirchhalle 

Bleibergquelle

Do. 16. Januar 2014
20.00 Uhr:  Apostelkirche, 

Wichernstr. 1 
20.00 Uhr:  Langenberg, 

Bonsfelder Str. 16

Fr. 17. Januar 2014
20.00 Uhr:  Neviges, 

Siebeneicker Str. 5
20.00 Uhr:  Kreuzkirche 

Hardenberger Str. 50 
mit Abendmahl 

Sa. 19. Januar 2014
18.00 Uhr:  Jugendgebetsabend

Velbert, Bahnhofstr. 
49   

So. 20. Januar 2014
10.00 Uhr:  Kirchhalle 

Bleibergquelle 
Abschlussgottesdienst 
mit Abendmahl und 
Kindergottesdienst 
Gastprediger: Dr. Rolf 
Hille, Heilbronn ehem. 
Vorsitzender der DEA

Anschrift: Ev. Allianz Velbert, 
Auf dem Einert 21, Velbert-Nier-
enhof, Tel. 02052 / 7954  
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Die Zusatzrestmüllsäcke 
sind eine Hilfe bei über-
quellender Restmülltonne

Wenn die Restmülltonne 
voll ist, hilft kein Zu-

sammenstampfen des Ab-
falls. Das ist laut Abfallsat-
zung der Stadt Velbert nicht 
erlaubt. Abhilfe schaffen da-
gegen die Zusatzrestmüllsä-
cke, die in den ServiceBüros 
in Velbert Mitte, Langenberg 
und Neviges oder im Service-
Center der Technischen Be-
triebe Velbert erhältlich sind. 
Die 45 Liter-Säcke können 
für 3,50 Euro beziehungs-
weise 5,40 Euro für die 70 
Liter-Säcke erworben und 
bei der nächsten Abfuhr zu 
den Restmülltonnen dazuge-
stellt werden.

Beim Befüllen der Ab-
fallsäcke müssen laut 

Abfallsatzung scharfkanti-
ge Gegenstände sicher ver-
packt werden, so dass eine 
Verletzung der Müllwerker 
oder eine Beschädigung der 
Abfallsäcke ausgeschlos-
sen werden kann. Spritzen 
sollten in Styropor gesteckt 
werden. So wird eine Be-
schädigung der Abfallsäcke 
verhindert und ein Beitrag 
zur Arbeitssicherheit geleis-
tet. Die Abfallsäcke dürfen 
außerdem nicht zu schwer 
sein, da sie sonst bei der 
Abfuhr nicht in das Fahrzeug 
gehoben werden können. 
Wie bei der Abfalltonne gilt: 
Boden oder Bauschutt gehö-
ren nicht zum Restmüll.

Stadt Velbert

Falschparker auf dem 
Europaplatz werden 
verwarnt und wenn nötig, 
abgeschleppt

Die Stadtverwaltung teilt 
mit, dass zum Schutz 

der Besucher des Forum 
Niederberg Falschparker auf 
dem Europaplatz ab sofort 
verstärkt auch in den Abend-
stunden verwarnt werden. 
Versperren die Fahrzeuge 
Fluchtwege, werden sie auch 
abgeschleppt.

Seit einigen Wochen ist 
auf dem Europaplatz das 

Parken auf markierten Stell-
fl ächen erlaubt worden. In 
letzter Zeit, insbesondere bei 
Veranstaltungen im Forum 
Niederberg, ist es wieder-

holt dazu gekommen, dass 
Fahrzeuge außerhalb der ge-
kennzeichneten Parkplätze 
abgestellt wurden und zum 
Teil Rettungswege sogar ver-
sperrt haben. 

Die Stadtverwaltung weist 
darauf hin, dass auch 

das Parkhaus Oststraße wei-
terhin geöffnet ist. Besucher 
einer Veranstaltung im Fo-
rum Niederberg können auch 
dort parken und es bequem 
auf kurzem Wege erreichen.

Stadt Velbert

Beerdigungs-Institut

Erstes und ältestes Institut in Velbert 
– seit 1796 – in 8. Generation

Erd-, See-, Feuer-, Wald- und anonyme 

Bestattungen im In- und Ausland
Erledigung sämtlicher Formalitäten bei Behörden und Versicherungen

42551 Velbert · Oststraße 17 · am Forum

Tel. 0 20 51 / 5 35 37 · Tag und Nacht erreichbar

www.bestattungen-velbert.de

E & B  Glittenberg

Inh. Jochem Born

Harkortstraße 12

42551 Velbert

Telefon 0 20 51- 5 32 00

Telefax 0 20 51- 5 33 39

Mobil  01 71- 5 35 33 67 

www.glittenberg-elektro.de

Elektroinstallation
Überspannungsschutz
Elektrorollladen

ELEKTRO
E & B GLITTENBERG

Apotheke am Berg
Heiligenhauser Straße 1-3 · 42549 Velbert

Gregor Selle    ·    Telefon (0 20 51) 6 40 14

Wir belohnen
Ihr Vertraue

n in uns.

Sammeln Sie Treuepun
kte!
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Arbeitsgemeinschaft Velberter Bürgervereine e.V.

Vorsitzender Dirk Lorenz
von-Behring-Straße 28, 42549 Velbert
Telefon (0 20 51) 98 95 73
Sparkasse HRV, Kto-Nr. 0026 141 598, BLZ 334 500 00 

der Februar mit Neuwahlen 
die meiste Arbeit bringt. 

Die ersten Planungen für 
die alljährliche Studien-

fahrt sind bereits im Gange. 
Diesmal soll Hamburg das 
Ziel sein, allerdings ist noch 
kein fester Termin angesagt. 
Auf der Jahreshauptver-

sammlung werden wir kon-
kreter und vermutlich auch 
im nächsten Velberter Bürger. 

Anneliese Klewer

Jedes Jahr der Blick zu-
rück: Was waren die Hö-

hepunkte der vergangenen 
zwölf Monate? Was war 
besonders wichtig, bemer-
kenswert, politisch entschei-
dend, was hat unsere Stadt 
verändert? Welche Verände-
rungen gab es im privaten 
Bereich? Die Meldungen der 
Presse sind schnelllebig und 
beim Rückblick erkennt man 
mit Schrecken, dass das Er-
eignis erst kürzlich war. Aber 
jeder von uns hat für 2014 
seine persönlichen Ziele. 
Darum heißt es, mit Zuver-
sicht und Energie auf das vor 
uns liegende Jahr zu schau-
en. Bemühen wir uns also 
alle, das diese noch vor uns 
liegenden rund 360 Tage mit 
viel Aktivität und Leben ge-
füllt sind.

Auch 2013 haben sich die 
Bürgervereine, gemein-

sam mit der Arbeitsgemein-
schaft der Bürgervereine am 
Weihnachtsdorf in Velbert 
beteiligt. Das milde sonnige 
Wetter hat den Start erfolg-
reich werden lassen. Der 
neue Standort vor der Spar-
kasse HRV, der sich durch die 
geplanten Bauarbeiten erge-
ben hat, beweist sich auch 
sehr positiv. Neue „Weih-

nachtsbuden“ und weiße 
Zelte stehen harmonisch 
beieinander und so manch 
ein Velberter, der sonst gar 
nicht zum Weihnachtsmarkt 
gehen will, muss unwei-
gerlich das Weihnachtsdorf 
passieren. Eine besondere 
Atmosphäre bieten auch die 
großen aufblasbaren Kerzen 
entlang der Fußgängerzone 
sowie die leichte Beschal-
lung mit den Weihnachts-
liedern oder Übertragungen 
vom Weihnachtsdorf. Die Or-
ganisatoren von „Velbert ak-
tiv“ haben eine gute Arbeit 
geleistet und freuen sich, 
dass sich viele Ehrenamtli-
che daran beteiligen. 

Nicht nur die Delegierten 
kamen zur Jahresab-

schlussfeier, sondern auch 
der Nikolaus. Immer wieder 
erstaunt er die Gäste, wie 
aufmerksam er den Velber-
ter Bürger liest. Eine gute 
Flasche Rotwein, nicht aus 
himmlischem Anbaugebiet, 
sondern vom Nahewinzer 
Konrad Closheim, war das 
Dankeschön an die Vertreter 
der Bürgervereine für ihre 
aktive Mitarbeit. 

Vor der ARGE liegen nur 
wieder 12 Monate, wobei 

 Informationen der Bürgervereine
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Einen runden Geburtstag 
feiert im Januar unser 

Mitglied Manfred Vohwinkel. 
Wir gratulieren recht herz-
lich und wünschen, dass er 
sich gesundheitlich recht 
schnell erholt.

Auch unserem Erhard 
Schülke wünschen wir 

baldige Genesung nach sei-
ner schweren Krankheit.

Monika Schmitz 

zu Weihnachten wünschen. 
Selbst günstige Geräte wä-
ren besser als gar keins. 
Hauseingangstüren sollten 
auch grundsätzlich nicht ab-
geschlossen werden. Wenn 
es brennt, rennen alle raus, 
aber wer denkt daran den 
Haustürschlüssel mitzuneh-
men. Wahrscheinlich keiner. 
Auch Brandschutztüren im 
Keller dürfen nicht mit Kei-
len aufgestellt werden um 
evtl. zu lüften. Zum Fuhr-
park in Velbert Mitte gehören 
Kommandowagen, Einsatz-
leitwagen, Löschfahrzeuge, 
Rüst- / Gerätewagen, Hub-
rettungsfahrzeug und sonsti-
ge Fahrzeuge. 

Unsere gutbesuchte Ad-
ventsfeier im Dezember 

ließ harmonisch das Vereins-
jahr ausklingen. Herr Heyens 
von der Musikschule war mit 
8 Kindern und Jugendlichen 
bei uns. Sie erfreuten unsere 
Mitglieder mit schönen Mu-
sikstücken auf dem Klavier, 
Chello und Geige. Es wurden 
von den Mitgliedern schöne 
Geschichten vorgelesen und 
Weihnachtslieder gesun-
gen. Mit selbstgebackenem 
Kuchen haben wir an weih-
nachtlich gedeckten Tischen 
Kaffee getrunken. 

Nach dem Kaffeetrinken 
wurden einige Jubilare 

für ihre Vereinstreue geehrt. 
An dieser Stelle möchten 
wir uns recht herzlich bei 
unseren Mitgliedern für die 
Kuchen- und Geldspenden 
bedanken. Zum Schluss die-
ses schönen Nachmittags 
bekamen die Mitglieder ihr 
Weihnachtsgeschenk. Es 
war Schwarzwälder Schin-
ken auf einem Brettchen mit 
Schwarzbrot, ein Hinweis 
auf die nächste 6 - Tages-
fahrt in den Schwarzwald.

Hoffentlich sind Sie alle 
gut und gesund in das Jahr 
2014 gekommen. 

Ich möchte Ihnen noch et-
was zu unserem Referenten 
Herrn Kreggenwinkel schrei-
ben, der im November von 
der Velberter Feuerwehr bei 
uns war. Wir bekamen Bilder 
zu sehen von Wasserfl uten 
die Keller und Wohnungen 
füllten, Schnee der zu bewäl-
tigen war, Unfälle mit Motor-
rädern oder Autos, wo man 
nicht vermutete das dort 
noch Menschen lebend raus-
gekommen sind und auch 
Häuser die von undichten 
weit vorbeilaufenden Gas-
rohren explodiert sind. Die 
hauptamtlichen Kräfte der 
Feuerwehr Velbert werden 
für den abwehrenden Brand-
schutz eingesetzt. Ebenso 
werden durch das Personal 
Einsätze im Rahmen der 
Technischen Hilfeleistung 
sowie im ABC-Einsatzdienst. 
Eine der Hauptaufgaben ist 
der Krankentransport- und 
Rettungsdienst. 

In der Stadt Velbert führt 
ausschließlich die Feuer-

wehr diese Dienstleistung 
durch. Das Personal der 
3 Wachabteilungen, mit 
64 Beamten, versieht den 
Dienst im Schichtsystem 
(24 Std. Dienst, 48 Std. 
Freizeit). Herr Kreggenwin-
kel sagte: Wenn Sie noch 
keinen Brandmelder  in Ihrer 
Wohnung haben, sollten Sie 
sich einen für jedes Zimmer 

Bürgerverein Am Kostenberg / Lindenkamp e.V.

Vorsitzender Ralf Wilke
Moltkestrasse 55, 42551 Velbert
Telefon 02051 / 31 43 61
Sparkasse HRV, Kto.-Nt. 00 26 200 006; BLZ 334 500 00

�2 10 10
Heiligenhauser Str. 4

Wir beraten Sie gerne,
rufen Sie uns an!

Seit 20 Jahren Ihr Partner 
für Gesundheit, Soziales, 
häusliche Pflege 
und Service-Wohnen

Inhaber: Peter Lange

TELEFON (0  20 51) 5 40 81
Inh. B. Biester · Kolpingstr. 11 · Fax (0 20 51) 60 68 35

BürgerstubeBürgerstube
RESTAURANT · HOTEL

Küche: Di. bis So. 11.00-14.30 Uhr und 17.00-22.30 Uhr · Mo. Ruhetag

42551 Velbert

Goebenstr. 54

Tel. 02051 / 8 41 54 + 8 41 79

Fax 02051 / 8 49 59

www.oeffling-sanitaer.de 

info@oeffling-sanitaer.de

• Gas- und Wasserinstallationen

•  Zentral-Heizungs- und Lüftungsbau

•  Alternative / 

Regenerierbare Energien

• Moderne Badgestaltung

• Fachverkauf

Seit 1952 Ihr zuverlässiger Partner

MICHAEL OEFFLING 
Meisterbetrieb

G
M
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sorgte mit den vorgetra-
genen Weihnachtsliedern  
für eine vorweihnachtliche 
Stimmung und lud zum 
Mitsingen ein, indem auch 
die Liedtexte verteilt wur-
den und somit die Gäste die 
Möglichkeit hatten, ordent-
lich ihre Stimmbänder zu 
trainieren. Es wurden zudem 
Weihnachtsgeschichten mit 
humoristischem Hintergrund 
vorgetragen, so dass auch 
bei dieser besinnlichen Fei-
er das Lachen und die Fröh-
lichkeit nicht auf der Stre-
cke blieben. Es gab dennoch 
auch zwischendurch immer 
wieder Zeit zum „Klönen.“ 

Ein großes Dankeschön gilt 
auch hier wieder allen Ku-
chenspendern, Organisato-
ren und Helfern!“

Die Gäste saßen auch 
nach Beendigung des 

offi ziellen Programms noch 
gemütlich zusammen und 
ließen diesen stimmungsvol-
len Nachmittag noch in aller 
Ruhe ausklingen.

Shanty-Chor am 
08.01.2014

Am 08.01.2014 fi ndet un-
sere erste Veranstaltung 
im Neuen Jahr im Gemein-
schaftshaus statt. Wie jedes 

Jahr wird der Chor unter der 
Leitung von Peter Groß uns 
das Meer ein bisschen nä-
her bringen. Geboten wer-
den kleinere Snacks, Grog, 
Glühwein und natürlich gute 
Laune.

Ehrenamtlicher Helfer 
gesucht

Im Rahmen unserer ehren-
amtlichen Tätigkeit suchen 
wir jemanden, der Zeit und 
Lust hätte, die Gratulationen 
zu den runden Geburtstagen 
unserer Mitglieder (ca. 25 
pro Jahr) zu übernehmen. 
Aufgrund der berufl ichen, 
wie auch privaten Situation 
der Vorstandsmitglieder wäre 
die Übernahme dieser sehr 
schönen Tätigkeit für uns 
eine große Hilfe.

v.s.

Mitglieder getroffen haben. 
Darüber hinaus dürfen wir 
mittlerweile auch sehr viele 
Besucher aus anderen Stadt-
teilen Velberts und Umge-
bung zu unseren „Stamm-
gästen“ und auch Helfern 
zählen. Wir werden uns auch 
weiterhin bemühen, Veran-
staltungen für Alt und Jung 
anzubieten.

„Weihnachtliches Kaffee-
trinken“ am 04.12.2013

„Knapp 70 Gäste sind un-
serer Einladung zum „Weih-
nachtlichen Kaffeetrinken“  
gefolgt. Bei Kaffee und 
Kuchen genossen alle ein 
buntes musikalisches Pro-
gramm. Die „Moppsiband“ 

Ein gesundes und glückli-
ches Neues Jahr 2014

Wir wünschen unseren 
Mitgliedern zunächst 

einmal ein frohes und vor 
allem gesundes Neues Jahr 
2014 und möchten uns 
an dieser Stelle für die tat-
kräftige Unterstützung bei 
allen Helfern und vor allem 
auch bei den Gästen für die 
rege Teilnahme an unseren 
Aktivitäten bedanken. Wir 
fänden es toll, wenn wir 
Sie in diesem Jahr wieder 
zahlreich bei unseren Akti-
vitäten begrüßen dürfen und 
freuen uns darüber, dass wir 
mit unseren Veranstaltungen 
im vergangenen Jahr den 
Geschmack vieler unserer 

Siedlergemeinschaft Langenhorst  e. V.

Vorsitzender Lutz Hegemann, 
Am Gehöft 8, 42551 Velbert, 
Tel. 0 20 51 / 25 99 77, Internet: www.sg-langenhorst.de
Sparkasse HRV, Kto-Nr. 0026 380 360, BLZ 334 500 00
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Notdienste und Rufnummern
Polizei ......................................................................................110
Feuerwehr .................................................................................112
Krankenwagenanforderung ..................................................... 19 222
Klinikum Niederberg ................................................. 0 20 51 - 982 - 0
Fachkrankenhaus zur Behandlung Suchtkranker, 
Langenberg ................................................................0 20 52 - 60 70
St. Elisabeth-Krankenhaus, Neviges .............................0 20 53 - 49 40
Stadtwerke Velbert, Störungsdienst ........................ 0 20 51 - 988 - 200

Ärztlicher Notfalldienst
Ärztlicher Notfalldienst ....................................... 0 20 51 - 982 - 1100
Zahnärzticher Notfall ............................................. 0 18 05 - 98 67 00
Augenärztlicher Notdienst ...................................... 0 18 05 - 04 41 00
Tierärztlicher Notdienst .......................................... 0 20 51 - 80 57 77
Der ärztliche Notfalldienst gilt täglich 
außerhalb der Praxis-Sprechzeiten
Kinderärztlicher Notdienst ...................................... 0 21 02 - 10 90 87
Kinderärztliche Notfallpraxis 
im Klinikum Niederberg ...................................... 0 20 51 - 982 - 1515

Ehe- und Lebensberatung
Büro Bahnhofstraße 5 .................................................0 20 51 - 42 97

Notrufnummern

Glück- und Genesungs-
wünsche: 

Herzliche Glück- und Segens-
wünsche allen unseren Mit-
gliedern, die in diesem Monat 
Geburtstag haben oder ein 
besonderes Jubiläum feiern.

Den kranken Mitgliedern 
wünscht der Vorstand 

baldige Genesung.

Ich wünsche ein schönes 
Fest zu gegebener Stunde 
und einen frohen Start zur 
neuen Runde. 
Glück, Gesundheit, Wohler-
gehen und dass die Men-
schen sich verstehen.

Alles Gute für das Jahr 2014
wünscht Ihnen Ihre 
KaSch

dann ein weihnachtliches 
Programm, welches vor al-
lem von unseren Mitgliedern 
selbst vorgetragen wurde. 
Karin hatte die Auswahl ge-
troffen und eine passende 
Programmfolge zusammen-
gestellt. Weihnachtslieder 
reihten sich an kleine Ge-
schichten und Gedichte und 
umgekehrt. Höhepunkt des 
Abends war jedoch der Auf-
tritt des Tönisheider Gospel-
chores „Voice’n Spirit“ unter 
der Leitung von Frau Spruck.

Zum Abschluss des Pro-
grammes sang uns Karin 

noch eins der berührendsten 
erzgebirgischen Lieder: „S’is 
Feierohmd“. Bereits die An-
kündigung ließ einige Herzen 
höher schlagen, schließlich 
wurde das Feierohmdlied, 
wie man es auch nennt mehr-
fach gewünscht.

Aber Feierabend war noch 
lange nicht. Bei schönen 

Weihnachtsliedern im Hin-
tergrund wurde noch viel ge-
töttert und gefeiert, bis nach 
23:00 Uhr, als die ersten den 
Heimweg antraten

Die Resonanz auf diesen 
Abend war wieder hervor-

ragend und alle fühlten sich 
schon einmal so richtig auf 
Weihnachten eingestimmt.

Ist schon wieder Jahresende? 
Egal, wie ich es dreh’ und 
wende
Es ändert nichts daran 
bald fängt schon ein Neues 
an!

Ein bisschen innehalte, hier 
und jetzt
So dass für dieses Jahr zu 
guter letzt
Ein bisschen Ruhe einkehrt 
und Besinnen
Dann kann ein Neues bald 
beginnen.

Weihnachtlicher Jahresaus-
klang am 06.12.2013

Weihnacht – Alle Jahre wie-
der feiern wir dieses herrliche 
Fest. 

Weihnacht – das sind 
kalte romantische Win-

terabende. Das sind Glüh-
wein und Reibekuchen auf 
dem Weihnachtsmarkt. Das 
ist Ruhe, Besinnlichkeit und 
Rückblick auf das vergange-
ne Jahr. Nicht immer gelingt 
das, weil der Vorweihnachts-
stress viele von uns noch im 
Griff hat. Doch am 06. De-
zember, dem Nikolausabend, 
kamen viele Mitglieder des 
Bürgervereins „Plätzchen-Lo-
senburg“ zu einer weihnacht-
lichen Jahresausklangsfeier 
zusammen.

Weihnacht – da erstrahlen 
viele Fenster und Stu-

ben im hellen Lichterglanz. 
Und so strahlte auch der gro-
ße Saal der Markuskirche im 
Glanz vieler Kerzen. Wunder-
schön geschmückte Tische, 
weihnachtliche Accessoires, 
Pyramide und ein großer erz-
gebirgischer Schwibbogen 
auf dem Altar öffnete man-
chem schon beim Herein-
kommen das Herz für Weih-
nachten.

„Alle Jahre wieder…“ damit 
begrüßte der Vorsitzende 
Hans-Jürgen Schneider die 
Gäste und lud erst einmal zu 
einem leckeren Abendessen 
ein. Die Damen hatten ein 
großes Büffett gezaubert, be-
stückt mit den verschieden-
sten Salaten und diversen an-
deren köstlichen Leckereien. 
(Herzlichen Dank an die vie-
len Spenderinnen). Natürlich 
durften auch die Würstchen 
dazu nicht fehlen und zu trin-
ken gab es auch reichlich.

Kurz nach 20:00 Uhr begann 

Bürgerverein Plätzchen / Losenburg e.V.

Vorsitzender Hans-Jürgen Schneider
Paracelsusstr. 82a, 42549 Velbert
Telefon ( 02051) 83857 
Internet: www.bv-plaetzchen-losenburg.de

Wir beraten Sie gerne 
0800 0052780 

unser Lächeln 
erwartet Sie ! 
ECCO – 
sportlicher Laufschuh
extrem leicht und 
komfortabel.
 € 99,95  
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herzlich eingeladen, bei den 
Vorstandssitzungen „herein-
zuschnuppern“ und sich mit 
eigenen Ideen und Taten ein-
zubringen. Die Termine der 
Vorstandssitzungen erfragen 
sie einfach kurz per Mail un-
ter vorstand@bv-toenisheide.
de oder telefonisch. 

Kontoverbindung 2014

Der Endspurt zur Umstel-
lung von bisheriger Konto-
nummer und Bankleitzahl 
auf die internationale Kon-
tonummer IBAN und der 
internationalen Bankleitzahl 
BIC hat begonnen. Ab dem 
1. Februar 2014 verändert 
SEPA, der einheitliche Euro-
Zahlungsverkehrsraum, den 
bargeldlosen Zahlungsver-
kehr auch hierzulande. Alle 
Überweisungen und Last-
schriften in Euro – auch 
innerhalb Deutschlands 
– sind dann nach europa-
weit einheitlichen Verfahren 
vorzunehmen. Bankkunden 
müssen ihr Konto weder 
umstellen noch eine neue 
Kontonummer beantragen. 
Die BV-Jahresbeiträge 2014 
werden im Januar noch nach 
dem „alten Verfahren“ ein-
gezogen, zusammen mit der 
Einladung zur Jahreshaupt-
versammlung erhalten unse-
re Mitglieder dann per Post 
das benötigte Formular zum 
neuen Einzugsverfahren.

Stefan Atzwanger
stefanatzwanger@bv-toenisheide.de

zu einem hilfreichen Mini-
programm (iOS und Android) 
mit einer Erinnerungsfunkti-
on für die Müllabfuhr. Man 
kann dort seine Strasse und 
Hausnummer eingeben und 
erhält automatische Erinne-
rungen per „Weckruf“. Alle 
Müllinfos sind vorhanden: 
Rest- und Biomüll, Wert-
stoffabfuhr, Sondermüll-
sammlungen und der Wert-
stoffhof der Stadt Velbert.

Terminkalender 2014

Wie schon in den letzten 
Jahren, möchten wir den 
Tönisheider Vereinen und 
Gemeinden die Möglichkeit 
bieten, uns Veranstaltungs-
termine für 2014 zukommen 
zu lassen, die wir dann auf 
unserer Webseite gesammelt 
veröffentlichen. (Mail: info@
bv-toenisheide.de oder Fax: 
02053-969061). 

Die ersten Termine für 2014 
stehen fest: der BV-Wander-
tag am 10. Mai, das Öku-
menische Pfarrgemeindefest 
auf Tönisheide am 31. Au-
gust und natürlich der fol-
gende wichtige Termin für 
alle BV Mitglieder:

Jahreshauptversammlung 
2014

Bitte notieren Sie sich schon 
jetzt diesen Termin für die 
Jahreshauptversammlung 
des BV Tönisheide: Montag, 
der 10.03.2014 um 19:00 
Uhr im katholischen Pfarr-
saal Tönisheide, Kirchstraße. 
Wir hoffen auch in diesem 
Jahr auf das Interesse und 
die Teilnahme vieler Mitglie-
der, denen die Einladungen 
nebst Tagesordnung natür-
lich noch termingerecht zu-
gehen werden. Mitglieder, 
die aktiv im BV-Vorstand 
mitarbeiten möchten sind 

Die Verteilung und Abfuhr 
der gelben Wertstoffsäcke 
übernimmt 2014 die Fir-
ma Awista Logistik, eine 
Remondis-Tocher, die be-
reits andernorts in unseren 
Nachbarstädten arbeitet. Die 
Grundverteilung der gelben 
Säcke erfolgt im Januar.

Beschwerden zur Abfuhr 
oder Bestellungen von gel-
ben Säcken können unter 
0800-1223255 (Mo bis Fr 7 
Uhr bis 18 Uhr, Sa 8 Uhr bis 
14 Uhr) bzw. per E-Mail an 
mail@awista.de abgegeben 
werden. 

In Tönisheide werden Wert-
stoffsäcke auch an der SVG 
Tankstelle, Nevigeser Str. 
174, in der Zeit von Mo - Fr  
6 Uhr bis 22 Uhr, Sa 7 Uhr 
bis 21 Uhr und So 9 Uhr bis 
21 Uhr, ausgegeben.

MüllApp 2014

Endlich ist sie da: die Müll-
App für Velberter Smart-
phone-Nutzer! Unter der 
Internetadresse http://www.
MyMüll.de fi nden Sie Infor-
mationen und den Verweis 

Kölverschule 2014

Das Bürgerbegehren „Soll 
die Heinrich-Kölver-Real-
schule in Velbert Neviges/
Tönisheide bestehen blei-
ben?“ gemäß § 26 der Ge-
meindeordnung läuft weiter: 
bis zum Redaktionsschluss 
dieser Ausgabe wurden nach 
Auskunft der Initiative weit 
über 3000 Unterschriften 
gesammelt. Vielleicht sollten 
sich die im Februar vor der 
Schul-Wahl stehenden El-
tern der jetzigen Viertkläss-
ler auch einmal überlegen, 
zu welcher Schule ihre Kin-
der noch wechseln können, 
wenn das Experiment Se-
kundarschule nicht so ver-
läuft wie sie es sich für ihre 
Kinder wünschen und es die 
Kölverschule, die schon jetzt 
viele Kinder anderer Schul-
formen aufnimmt, dann 
nicht mehr gibt...?

Abfallkalender 2014

Dieser Ausgabe des Velberter 
Bürgers liegt im Bereich Tö-
nisheide der BV-Abfallkalen-
der 2014 bei. Weitere Exem-
plare des Kalenders erhalten 
Sie auch in der Marien-Apo-
theke, Nevigeser Straße und 
bei Lotto Toto Kotarra, Kuh-
lendahler Straße.

Bürgerverein Tönisheide 1907 e.V.

Vorsitzende Monika Hülsiepen
Wimmersberger Str. 61, 42553 Velbert
Telefon: (02053) 8 06 32; Telefax: 49 26 08, www.bv-tönisheide.de
Bank: Sparkasse Velbert, Konto-Nr. 26 117 903

Es gibt eine Theorie,

die besagt, wenn jemals irgendwer 
genau herausfindet, wozu das 
Universum da ist und warum 
es da ist, dann verschwindet es 
auf der Stelle und wird durch 

noch etwas Bizarreres und 
Unbegreiflicheres ersetzt. 

Es gibt eine andere Theorie, 
nach der das schon passiert ist.

Douglas Adams
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würstchen und süße Köst-
lichkeiten kam man schnell 
mit seinem Nachbarn ins Ge-
spräch. An Adventsschmuck, 
einer selbst gebauten Krip-
pe, Engeln und vielem mehr 
konnte sich die überschau-
bare Besucherschar erfreuen. 

Den Helfern ein Dankeschön.

Monika Glittenberg

Im Januar fi ndet kei-
ne Monatsversammlung 

statt.  Die nächste ist am 
05.03.2014.

Herbert Jurkiewicz

Runde Geburtstage 
im Januar

05.01. Fiedeler, Wolfgang 
65 Jahre; 
06.01. Hegemann, Lieselotte 
80 Jahre; 
08.01. Vohwinkel, Manfred 
80 Jahre; 
14.01. Rhein, Paul 
85 Jahre.

Ihnen und allen anderen 
Geburtstagskindern wün-

schen wir Gesundheit und 
Zufriedenheit für die kom-
menden Jahre. 

30.11.2013 
Fahrt zum Weihnachtsmarkt 
ins Landesmuseum nach 
Mechernich-Kommern

In diesem Jahr besuchten 
die Nordstädter einen Weih-
nachtsmarkt ganz anderer 
Art. Um 10.00 Uhr startete 
der Bus nach Kommern in 
der Eifel (bei Metternich). 
Unterwegs wurden die Teil-
nehmer mit Musik und lus-
tigen Darbietungen auf die 
Adventszeit eingestimmt. 

Nach Ankunft ging es 
bergan in ein Museums-

dorf, das in einem riesigen 
parkähnlichen Waldstück 
liegt. In den vielen alten 
Fachwerkhäuschen fanden 
Vorführungen und Mitmach-
aktionen bei den Museums-
handwerkern, wie Schmied, 
Weber, Buchbinder, Drechs-
ler u.a., statt. Für Advents-
düfte sorgten Bratäpfel, 
Glühwein aus Wildfruchtsäf-
ten und Spekulatius sowie 
andere Köstlichkeiten aus 
der Museumsbäckerei. Auch 
selbst gebackenes Brot, 
Wurst- und Schinkenspe-
zialitäten sowie heiße und 
kalte Getränke, Waffeln mit 
heißen Kirschen verwöhn-
ten den Gaumen. Der Slogan 
„Advent für alle Sinne“ traf 
es auf den Punkt.

Erika Ohlscher

Adventsbasar 
auf dem Gelände des DRK

Am 07. und 08.12.2013 
veranstaltete der Nordstäd-
tische Bürgerverein gemein-
sam mit dem Deutschen 
Roten Kreuz einen Advents-
basar auf dem Gelände des 
DRK an der Nordstraße.

Bei Eierpunsch, heißem 
Pfl ümli mit Sahne, Grill-

Nordstädtischer Bürgerverein e.V.

Vorsitzender Bernd Hofi us
Hefeler Str. 11, 42551 Velbert
Telefon (0 20 51) 2 89 90
Sparkasse HRV, Kto-Nr. 0026 140 848, BLZ 334 500 00
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So geht das Jahr 2013 ra-
sant zu Ende. Aber vorher 

wollen wir uns noch einmal 
gemütlich zusammensetzen. 
So geschehen am 20. No-
vember in 2013. Der Grund 
war ein zünftiges Gänseessen 
im Heim des Roten Kreuzes. 
Und wie gewohnt kamen 
viele. Jeder, der nicht dabei 
gewesen ist, wird die Stun-
den verfl uchen. Die Küche 
im Rote-Kreuz-Heim war 
ausgezeichnet. Von der Sup-
pe angefangen über die toll 
zubereiteten Gänse bis zum 
Dessert: Es war einfach gut 
und weithin war Lob zu hö-
ren. Ein Dankeschön und viel 
Anerkennung der Küche und 
Service. „Dat hättt de Vor-
stand ens wier jut jemackt.“

Am 28. November fand 
im Best-Western-Hotel 

ein Vortrag über die Gestal-
tung der Friedrichstraße 
statt. Da sich der Vorstand 
immer über die Geschehnis-
se ein Bild machen möchte, 
war Rolf Büttner mit 2 wei-
teren Vorstandsmitgliedern 
zugegen. Die Ausführungen 
der Stadtverwaltung, an der 
Spitze Bürgermeister Frei-
tag zeigten, dass die Leer-
stände Marktcenter, Hertie 
und Heka vorläufi g nicht in 
den Geschäftsverkehr ein-
gebunden werden können. 
Auf Fragen der anwesenden 
Eigentümer konnte der Bür-
germeister keine schlüssigen 
Antworten geben.

Bürgerverein Unterstadt Velbert e.V.

Vorsitzender Rolf Büttner
Sperberstr 19, 42551 Velbert
Tel. (0 20 51) 8 42 32
Sparkasse HRV, Kto-Nr. 0026 321 950, BLZ 334 500 00

Plötzlich und unerwartet verstarb unser Mitglied

Gisela Wettlaufer 

Sie nahm am Vereinsleben sehr regen Anteil. 
Unser Mitgefühl gehört den Angehörigen.

Bürgerverein Unterstadt 1907 e.v.
Rolf Büttner - 1. Vorsitzender

Erfreuliches:

Wir haben 2 neue Mitglieder. 
Frau Kahlau und Frau Weiß-
bach sind unserem Bürger-
verein beigetreten Wir freuen 
uns und hoffen, dass die Da-
men sich bei uns wohlfühlen.

Am Samstag, den 30.11. 
nahm an einer Weinpro-

be beim Bürgerverein Ober-
stadt mit dem Weingut C. 
Honrath auch Rolf Büttner 
mit Gemahlin teil. Es war 
sehr gemütlich und immer 
interessant, mit anderen Ver-
einen in Gedankenaustausch 
zu kommen.

Am 4. Dezember wurde 
ein Ausfl ug an den Nie-

derrhein unternommen. Ziel 
war der Krippenmarkt in 
Kevelaer. Viele Krippen al-
ler Art waren ausgestellt und 
wurden bewundert. Dann 
ging es weiter zum Weih-
nachtsmarkt nach Xanten. 
Auch dieser Markt war sehr 
schön.Leider setzte Regen 
ein. Daher war die Freude et-
was getrübt. Trotz allem: Es 
war ein schöner Nachmittag 
Ein Dankeschön an Vorstand 
und Fest-Ausschuß.

Siegfried Laub

Vorstand und Festaus-
schuß danken allen Be-

teiligten für geleistete Mit-
arbeit im Jahr 2013 und 
wünscht allen Mitgliedern 
einen guten Übergang ins 
Jahr 2014, viel Glück und 
vor allem Gesundheit.
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Kunst für das bal

Die Künstlerin Frau De Ho-
mont stellte dankenswerter 
Weise auch in diesem Jahr 
wieder Holzarbeiten zur Ver-
fügung, die zugunsten des 
bal verkauft werden konnten. 
Passend zur Vorweihnachts-
zeit gab es Schwippbögen, 
Glocken, Fensterbilder und 
vieles andere aus Holz. Alle 
Arbeiten waren mit LED-
Beleuchtung ausgestattet. 
So verbrauchten die kleinen 
Kunstwerke kaum Strom. Sie 
werden mit einer auswech-
selbaren Batterie betrieben 
und konnten die ganze Ad-
ventszeit ein stilles Leuchten 
ins Haus bringen. 

Infoabend: Brandschutz im 
Haushalt

Für Donnerstag, 23. Januar 
2014, 19 Uhr, hat Brand-
oberinspektor Sven Janet-
schek von der Feuerwehr 
Velbert seinen Besuch im 
Bürgerzentrum angekündigt. 
Sein Thema: Brandschutz im 
Haushalt. Alle interessierten 
Bürger sind herzlich eingela-
den.

Hans-Dieter Schneider / 
Norbert Sickermann

und es war mucksmäuschen-
still, während er sprach und 
seine Gaben verteilte. Kein 
Zweifel, dies muss der wahre 
Nikolaus gewesen sein. Und 
nicht jemand, der sich nur 
verkleidet hatte, um die Kin-
der im Auftrag der Eltern zu 
bestrafen.

Nach dem Besuch des hl. 
Nikolaus lebte ein an-

derer, lange Jahre gepfl egter 
Brauch (des Bürgervereins) 
auf, der den zahlreichen äl-
teren Besuchern zugedacht 
war. Die an diesem Abend 
diensthabenden fl eißigen 
Hände (Marianne Busse und 
Gabi Oberfeld) hatten ein 
köstliches Jahresabschlus-
sessen „aus dem Topf“ ge-
zaubert, bei der Zubereitung 
unterstützt durch den Chef 
de Cuisine Artur Busse. Ganz 
traditionell und rustikal wie 
früher gab es Kassler, Sauer-
kraut und Püree. Alles frisch 
zubereitet. Gut gestärkt 
nahm der unterhaltsame 
Abend danach seinen Lauf. 
Die letzten Gäste verließen 
erst weit nach Mitternacht 
das Haus. 

Da bleiben keine Zweifel: 
Bei soviel Zuspruch zur 

Nikolausfeier und zum Jah-
resabschlussessen ist eine 
Wiederholung garantiert. 

Wir wünschen allen Mitglie-
dern, Freunden und Förde-
rern des Bürgerzentrums ei-
nen guten Start in das neue 
Jahr. Bleiben Sie gesund 
und dem Bürgerzentrum An 
der Lantert wohlgesonnen.

Klein aber fein 

So lässt sich die Gruppe 
der rund zwanzig Besu-

cher der vorweihnachtlichen 
Kaffeetafel Anfang Dezem-
ber beschreiben, die kurz vor 
Ankunft von Sturmtief Xaver 
und dem ersten Schnee des 
nahenden Winters den Weg 
ins Thomas-Bistro gefunden 
hatte. Darunter einige Per-
sonen, die mittlerweile nicht 
mehr im unmittelbaren Ein-
zugsgebiet des Bürgerzent-
rums wohnen und sich über 
ein Wiedersehen freuten. 
Auch einige gänzlich neue 
Gesichter konnten erfreuli-
cherweise begrüßt werden. 

Besinnliches zum Jah-
resausklang und nette 

Gespräche in nachbarschaft-
licher Runde lautete das 
Motto. So war es dann auch. 
Die wie immer üppige Tor-
tenauswahl unseres „Hofl ie-
feranten“ trug das Ihre dazu 
bei. Ein besonderer Dank 
geht an David Solbach, der 
den Nachmittag stilvoll be-
gleitet hat. Aber auch an 
unser langjähriges Mitglied 
Hildegard König, mittlerwei-
le in Wülfrath zu Hause, die 
mit allerlei kurzweiligen und 
nachdenklichen Geschichten 
ebenfalls zum Gelingen des 
Nachmittags beigetragen 
hat. Nicht zu vergessen Nor-
bert Sickermann, der wieder 
dafür gesorgt hat, dass alles 
rund lief. Die gute Seele des 
Bürgerzentrums eben. Dank 
Ihnen allen!

Ein alter Brauch lebt auf 
- und dies im doppel-

ten Wortsinn. Wie an jedem 
ersten Freitag im Monat war 
das Thomas-Bistro auch im 
Dezember zu diesem Termin 
geöffnet. Und der fi el genau 
auf den Nikolaustag. Zahl-
reiche Kleinkinder mit ihren 
Eltern warteten bereits unge-
duldig im randvoll gefüllten 
Thomas-Bistro, als der Niko-
laus endlich eintraf. Und der 
hatte zum Glück nichts mit 
den manchmal anzutreffen-
den Klischees gemein.

Es war kein alter weißer 
Mann, der sich verkleidet 

Zugang zum Bürgerzentrum 
verschafft und hinter dem 
Gewand zipfelbemützter 
Harmlosigkeit getarnt hat. 
Er hatte kein erschrecken-
des Äußeres und hat auch 
nicht gebrummt, wenn ihm 
etwas missfi el. Auch fühlte 
er sich nicht zum Urteil da-
rüber berufen mitzuteilen, 
was die Kinder übers Jahr 
besser zu machen hätten. 
Und Gewalt als Mittel der 
Pädagogik einzusetzen oder 
gar einen bewaffneten Be-
gleiter (Knecht Ruprecht) 
mitzuführen, lag ihm erst 
recht fern. Trotzdem zog er 
die Kinder in seinen Bann 

Bürgerzentrum An der Lantert e.V. / Bürgerverein Velbert-Ost

1. Vorsitzende: Sabine Sickermann
An der Lantert 7, 42551 Velbert
Telefon: 02051/932717, Internet: bal-velbert.de
Sparkasse HRV, Kontonummer 26100842, BLZ 33450000



Velberter Bürger | Januar 2014  13

 Informationen der Bürgervereine

Mit 49 Mitgliedern und 
Gästen feierten wir im 

Pfarrsaal von St. Paulus un-
sere diesjährige Weihnachts-
feier. Nach der Begrüßung 
durch unsere Vorsitzende 
sangen wir im, von unseren 
Helfern festlich geschmück-
ten Saal, traditionelle Weih-
nachtslieder.

Unser Ehrenmitglied Win-
fred Brus trug die Weih-

nachtsgeschichte vor Nach 
dem Kaffeetrinken, mit 
zum größten Teil selbstge-
backenen und gespendeten 
Kuchen, wurden von Heike 
von zur Gathen sehr schöne 
Geschichten rund um das 
Weihnachtsfest vorgelesen. 
Alle Anwesenden erhielten 
zum Schluss noch ein Weih-
nachtsgeschenk.

Ein herzliches  Danke-
schön sagen wir allen 

unermüdlichen Helferinnen 
und Helfern, Kuchenbäcke-
rinnen, den Gestaltern des 
Nachmittags und unseren 
Musikanten Günter von der 
Gathen und Boris Faltinek.
Besonderer Dank gebührt 

Waltrud Rattay, Christa Falti-
nek, Gisela Rademacher und 
Heinz Thier. Die besinnli-
chen Stunden gingen viel zu 
schnell vorüber.

Zu unserem nächsten Treffen 
am Montag, dem 13. Januar 
2014 im Pfarrsaal St. Pau-
lus, Poststr. 193 um 16.00 
Uhr, laden wir unsere Mitglie-
der und Gäste herzlich ein. 
Herr Dr. Kohlhaas wird über 
Schlaganfall und dessen Prä-
vention einen Vortrag halten.

Geburtstage im Januar 2014

Adolf Behrens, Margarete 
Feld, Johannes Haubrich, 
Helga Hauke, Hannelore 
Kalscheuer, Ludwig Lake, 
Bernd Leineweber, Petra Lei-
neweber, Helga Parakenings, 
Alfred Paul, Ursula Seume, 
und Ulrich Wanischeck sind 
die Geburtstagskinder, de-
nen wir viel Gesundheit und 
Glück im neuen Lebensjahr 
wünschen.

Allen kranken Mitgliedern 
wünschen wir gute Bes-

serung und  hoffen, dass sie 
bald  wieder genesen und an 
unserem Vereinsleben teil-
nehmen können.

Allen unseren Mitgliedern 
wünschen wir ein gesun-

des und erfolgreiches neues 
Jahr 2014.

Bernd von zur Gathen

Bürgerverein Dalbecksbaum e.V.

Vorsitzende Heike von zur Gathen
Zur Dalbeck 60, 42549 Velbert
Tel.: (0 20 51) 6 78 38
email: hbvzgathen@t-online.de
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Vorschau 2014

Betriebsbesichtigung:

Die Firma CES ist das Ziel 
der Betriebsbesichtigung. 
Stattfi nden wird diese am 
26.03.2014 von 09:30- ca. 
12:00 Uhr. Da eine begrenz-
te Teilnehmerzahl daran 
teilnehmen kann ist eine 
Anmeldung erforderlich un-
ter 02053 / 4239628 von 
08:00 bis 16:00 Uhr. Treff-
punkt und weitere Details 
erfahren Sie bei der Anmel-
dung.

Auch für sie kann es span-
nend sein, zu sehen wie 

die Produkte hergestellt wer-
den, die Weltweit großen An-
klang fi nden. Auch Nichtmit-
glieder können gerne daran 
teilnehmen.

Rhein in Flammen

Schon jetzt wollen wir auf 
die Tagesfahrt nach St. Goar 
aufmerksam machen. Am 
20.09.2014 fi ndet diese 
statt. Die Busfahrt und die 
Gastronomie Hotel zum Gol-
denen Löwen wurden schon 
zeitig gebucht. Weitere In-
formationen erfahren Sie 
im Velberter Bürger, Lokale 
Presse und unter der Tel. 
Nr.02053 / 4239628 von 
08:00 bis 16:00 Uhr. Auch 
Nicht Mitglieder sind Will-
kommen.

Gesprächsabend am 
03.01.2014 fi ndet nicht 
statt.

Wir wünschen allen Mit-
glieder, Freunde und 

Bürgern schöne Weihnach-
ten und ein gesundes 2014.

Der Vorstand

Weihnachtsfeier

Eine sehr schöne Weih-
nachtsfeier erlebten die 
Mitglieder und Freunde des 
BV im „Parkhaus Seidl“ in 
Velbert-Neviges. Rund 50 
Mitglieder hatten Freude an 
dem tollen Buffet und mit 
den netten Bedienungen die 
mehr als aufmerksam waren.

Der Männerchor „Lieder-
kranz“ gab einen Ohren-

schmaus mit bekannten und 
besinnlichen Liedern und 
sorgte mit für eine entspann-
te Atmosphäre.

Erst in den späten Abend-
stunden verließen die 

Gäste die Weihnachtsfeier 
mit der Aussage „War das 
schön“

Weihnachtsmarkt

Vorstandsmitglieder hatten 
am 3. Adventswochenende 
mit der Vorbereitung zum 
ANDEREN Weihnachtsmarkt 
einiges zu tun.

Pünktlich zur Eröffnung 
des Marktes rund um 

die ev. Stadtkirche erstrahl-
te die schön dekorierte Hüt-
te. Im Angebot „Glühwein 
ohne und mit Schuss und „ 
Schneebällchen“ Trotz des 
nicht so guten Wetters füll-
te sich der Markt zügig und 
der Ansturm nach leckeren 
Getränke folgte. Die fl eißi-
gen Helfer verstanden ihr“ 
Handwerk“ und nahmen sich 
trotzdem die Zeit für Gesprä-
che. Zwei Neue Mitglieder 
inlc. Pressesprecher dürfen 
wir herzlich begrüßen.

Bürgerverein Hardenberg-Neviges e.V.

Vorsitzender Robert Kilian
Elberfelder Straße 52, 42553 Velbert
Tel.: 0 20 53 / 49 34 60, roki61@web.de
Sparkasse HRV, Kto.-Nr. 00 26 152 140
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zur Reinigung unseres Ortes waren sie schon am Werk
mit Besen, Eimer und Schaufel haben sie alle Plätze geleert.
Gute Beschilderung für den Ort möchten sie erreichen,
dafür stellen sie mit den Vereinen (VVV) die Weichen.
Man sieht sie hetzen und laufen durch Straßen viel,
mehr Tourismus in Langenberg ist ihr Ziel.

Dem Ziel etwas näher bringen uns zwei neue 
Gastronomen,

„Biancas Kaffee“ und Gaststätte „Im Hirsch“ setzen 
die Kronen.
Die Gästeführer stehen im neuen Jahr parat
und führen die Besucher nach Langenberger Art.
Wir zeigen alte „Villen“, „alte Häuser neu entdeckt“
und alles was dahinter steckt.

Wer hält im Verein die Fäden in der Hand
das ist unser Vorsitzender Gott sei Dank!

Bei unserer großer Mitgliederzahl ist es nicht leicht,
immer Stärke zu fi nden, damit man viel erreicht.
Er hat noch immer einen guten Weg gefunden,
das können die Mitglieder alle bekunden.

Die alte Schrift zu lesen, hat ihre Tücke
der Bürgerverein baute eine Brücke

Alte Schriften gab es zu Hauf,
Der Sütterlin Kurs mit Herrn Kreze  nahm seinen Lauf.
Heute wird im Kurs viel gelacht,
weil das Lernen Freude macht.

Am Anfang jeden Monats sieht man sie laufen,
von Tür zu Tür, aber sie haben nichts zu verkaufen.

Der Velberter Bürger als unser Organ,
da halten die Mitglieder beim Lesen den Atem an.

Wie schön steht doch der Tannenbaum
auf dem Mühlenplatz, es ist ein Traum.

Die Kinder kamen schnell zum Schmücken
Frau Lappe konnte sie mit kleinen Geschenken beglücken.
Zum Schluss beim aufräumen und das Zelt abbauen,
Da konnte man keine handvoll anwesendes Mitglied schauen.
Egal ob Martinsmarkt, Weihnachtsmarkt und andere Events,
von 175 Mitgliedern, stehen nur wenige da, wenns brennt.

So möchte ich aber nun nicht schliessen,
sondern wie wir Alle, das neue Jahr geniessen.

Es wird alles besser im nächsten Jahr,
und wir Mitglieder sind bei alles Events zahlreich da.

Allen unseren Mitgliedern und Lesern ein glückliches 
neues Jahr

Gesundheit und das unsere Wünsche werden wahr.
Das wünscht Ihnen der Bürgerverein Langenberg
Nur zusammen meistern wir jedes Werk!

Rose Goldmann 

Jahresrückblick 2013
Was hat das alte Jahr uns gebracht,
was haben wir richtig was haben wir falsch gemacht?

Unsere Geschäftsstelle steht immer parat,
sie ist bekannt für die gute Tat. 

Im Januar laufen an die Anmeldungen für die 3-Tages-
Reise, 
der Bleistift in der Geschäftsstelle zieht schnelle Kreise. 
Jede Veranstaltung wird hier notiert und auch gleich das 
Geld kassiert. 
Alle Fäden laufen hier ein, Notizen vom Vorstand legt man 
in den „Velbert Bürger“ rein.

 

Das Weindorf, das war wunderbar, 
alle Mitglieder waren da. 

Herzlich begrüßen konnten wir den Vorstand der ARGE, 
man trank zusammen Wein, keine Frage, 
der Vorstand hatte seine Sitzung nach Langenberg verlegt,
mehr Nähe zu einander wird gepfl egt.
Den Vorstand Bürgerverein Oberstadt konnten wir begrüßen,
lange standen wir zusammen, auf müden Füßen.

Die Fahrt nach Stade ins Alte Land
den Mitgliedern vom Namen her bekannt.

Wir waren für alles Neue aufgeschlossen,
haben das Hansestädtchen Stade genossen.
Von alten Bauernhäuser mit ihren Hochzeitstüren ließ man 
uns hören 
da standen wir still und ließen uns nicht stören.
Gerne warten wir auf den nächsten Start.
Wenn wieder es heißt, wir gehen auf große Fahrt.

Viel Geld hat die Stadt in den Mühlenplatz gesteckt
und in uns große Hoffnungen geweckt.

Am 21. September kam der große Schrecken,
zur Aufführung Spectaculum ließ die Stadt ihre Genehmi-
gung stecken.
Ein Nachbar der war sehr empört,
er fühlte sich durch die Musik gestört.
Kurzfristig wurde alles abgesagt,
ja, dies war für uns ein schlimmer Tag.
Heute nun steht fest,
auf dem Mühlenplatz geht wieder jedes Fest.
Bei der Vergleichsverhandlung kam heraus,
für Aufführung (Bühne) gibt es keinen Applaus.
Als Gegenleistung halten die Nachbarn die Füße still,
wir wollen es hoffen, so Gott will.

Mehr Toleranz sollte es beim Stammtisch geben
alle Mitglieder wollen das gleiche Ziel anstreben.

Das Recht zu reden sei jedem gewährt,
denn alle Mitglieder-Ideen sind begehrt.
Immer viele Ideen haben unsere jungen Leute,
sie nennen sich Soko und Krabbelgruppe heute,

Bürgerverein Velbert-Langenberg e.V.

Vorsitzender Wolf-Dieter Thien, Elberscheider Feld 11, Velbert-Langenberg Tel.02052/962626
Geschäftsstelle Schuhhaus Mawick, Kamperstr. 13, 42555 Velbert-Langenberg Tel. 02052/1396
Internet: www.buergerverein-langenberg.de
Sparkasse. HRV Konto-Nr.: 26 245 696 BLZ: 334 500 00
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schönen Advents- und Weih-
nachtsliedern erfreute.

Frau Dorothea Kollenberg ist 
schon seit Jahren ein ständi-
ger Programmpunkt. All ihre 

Beiträge, ob Gedichte oder 
Geschichten, stammen aus 
ihrer Feder. In diesem Jahr 
hat sie ihre Vortragsreihe auf 
Velberter Platt begonnen.

Seniorenfeier

Mit der Seniorenfeier in ad-
ventlicher Stimmung am 
30.11.2013 beendeten wir 
unseren Veranstaltungska-
lender für das Jahr 2013. 
Die Beteiligung war noch nie 
so groß wie in diesem Jahr. 
Der 1. stellvertretende Bür-
germeister Bernd Tondorf 
richtete an die Teilnehmer 
die Grußworte der Stadt Vel-
bert und verabschiedete sich 
als 1. stellv. Bürgermeister, 
da er bei der nächsten Wahl 
nicht mehr kandidieren wird.

Schöne, besinnliche und 
auch nachdenkliche Bei-

träge hörten wir von Pastorin 
Andrea Kupatz von der ev. 
Kirche und Gisbert Puns-
mann, Pastoralreferendar 
der katholischen Kirche. 
Zum Entree spielte das Ju-
gendblasorchester der Mu-
sikschule unter der Leitung 
von Alexander Ruffi ng. Die 
Zuhörer waren begeistert 
von der Qualität, die die Ju-
gendlichen geboten haben.
Natürlich fehlte auch nicht 
eine Gruppe Kinder von der 
KITA Lummerland, die mit 

Bürgerverein Obere Flandersbach e.V.

Vorsitzender Paul Beck
Am Thekbusch 48, 42549 Velbert
Telefon (0 20 51) 6 71 41
Sparkasse HRV, Kto-Nr. 0026 297 507, BLZ 334 500 00

Highlights 2014

Obwohl bereits in der letz-
ten Ausgabe das Jahrespro-
gramm 2014 beigelegt war, 
möchten wir noch einmal 
auf besondere Highlights 
hinweisen:

Fr. 14. März 2014 
Jahreshauptversammlung
(Referat wird noch bekannt-
gegeben)

Sa. 10. Mai 2014
Oldie Party

Do. 29. Mai 2014
Familienwanderung

Sa. 23. August 2014
Sommerfest 

Fr. 24. Oktober 2014
Weinprobe

Fr. 7. November 2014
St. Martinsumzug

Sa. 6. Dezember 2014
Seniorenfeier

B. Meisegeier

 Informationen der Bürgervereine
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‘Es war ein vorweihnachtli-
ches Highlight‘, an das wir 
noch gerne zurückdenken 
werden.

Es weihnachtet – aber nur 
in unseren Herzen – das  

durften wir bei unserer klei-
nen Wanderung am 7. De-
zember erleben. Ein vor zwei 
Tagen geträumter Traum von 
einer weißen Winterwande-
rung zerplatzte allerdings 
schnell. Eine kleine Gruppe 
regenfester Wanderer star-
tete von der Friedenskirche 
aus über den Panorama-Rad-
weg, an Minna Kern vorbei 
nach Nickhorn zum ‘weih-
nachtlich bergischen Kof-
fi edrenken mit allem dröm 
on dran‘. Die starke Gruppe 
von Autowanderern erwartete 
uns bereits. Nach der Begrü-
ßung durch unseren Vorsit-
zenden gab es zum Einstieg 
die Bergische Waffel mit 
heißen Kirschen und Sahne 
oder Zimt und Zucker und 
dann wurde auch schon das 
Schlemmerbuffet eröffnet. 
Es erwartet uns das Krenten-
semmel (Korinthenweisbrot), 
de Stieve Ries, dat Schwatt-
bruad, Klatschkies, Marme-
laden, Kuchen, köstlichen 
Schinken und einer exzellen-
ten Käseplatte. Nach dieser 
kräftigen Unterlage durften 
wir in gemütlicher Runde 
noch einen Klaren genießen. 
Nach ausgiebigem Schlem-
men und ein Dankeschön an 
die Wirtsleute fuhren wir mit 
PKWs glücklich und zufrie-
den Richtung Heimat.

Was leistet eine Ver-
braucherzentrale für 

den Bürger? Lore Nowi-
cky begrüßt Herrn Andreas 
Adelberger von der Verbrau-
cherzentrale Velbert am 9. 
Dezember zu unserer letz-
ten Monatsversammlung in 
2013. Herr Adelberger freut 

unserer letzten Tagesfahrt in 
2013 nach Ascheberg zum 
‘Winterzauber im Clemens-
August‘. Unser Vorsitzender 
Klaus Schmitz begrüßte 
den Fahrer und hieß uns 
herzlich willkommen. Zügig 
in Ascheberg angekommen 
erwartete uns schon Cle-
mens August jun. Gestartet 
wurde mit einem hervorra-
genden und reichhaltigen 
Mittagessen. 

Im Anschluss hatten wir Ge-
legenheit die angebotene 

einstündige Glühweinfahrt 
mit dem ‘Clemens-August-
Express‘ durch die Davert 
zu genießen oder im haus-
eigenen Shop weihnachtli-
che Accessoires käufl ich zu 
erwerben; ebenso die haus-
gemachte Wurst, Marmelade 
und das Weihnachtsgebäck. 
Natürlich mussten wir auch 
die im Zelt angebotenen 
Eierpunsch und Feuerzan-
genbowle kosten. Nach dem 
Kaffeetrinken begann die 
angekündigte besinnliche 
Weihnachtsfeier mit Niko-
lausbescherung. 

Das bekannte und gutge-
führte Familienunter-

nehmen entführte uns in 
die Kinder-Weihnachtszeit. 
Es wurden gemeinsam alt-
bekannte Weihnachtslieder 
gesungen. Wir durften uns 
über kleine Sketche und be-
eindruckende Gedichte und 
Geschichten um den Weih-
nachtsmann und den Heili-
gen Abend amüsieren und 
einem rührigen Weihnachts-
märchen zuhören. Zum Ende 
der Veranstaltung besuch-
te uns noch der Nikolaus 
und erfreute jeden Gast mit 
einem kleinen Geschenk. 
Glücklich und zufrieden lie-
ßen wir uns von unserem 
Fahrer gen Heimat fahren. 
Wir alle waren der Meinung: 

verkosteten Weine berichtete 
er über Herkunft, Anbau und 
seiner – im wahrsten Sinne 
des Wortes – Beziehung zum 
Wein. 

Der Weinbaubetrieb Hon-
rath wurde bereits in den 

70er Jahren von den Eltern 
professionalisiert und wird 
heute von Sohn Christian 
als Kellermeister gesteuert. 
Ihm und seiner Experimen-
tierfreudigkeit ist es zu ver-
danken, dass das Weingut 
Clemens Honrath in jüngster 
Vergangenheit mit Auszeich-
nungen im ‘Gault Millau‘ mit 
einer Taube und im ‘Eichel-
mann‘ mit 1 ½ Sternen be-
lohnt wurde. Weitere leckere 
Weine, wie Acolon, Dunkel-
felder, Grauer Burgunder, 
Spätburgunder und der lieb-
liche Rotling, um nur einige 
zu nennen, durften wir mit 
allen Sinnen genießen. Er-
wähnenswert ist noch, dass 
die Lese zu 100% von Hand 
getätigt wird, um eine scho-
nende Traubenverarbeitung 
zu gewährleisten. Zum Neu-
tralisieren der Geschmacks-
nerven wurde Brot, Kräcker, 
Käse, und Wasser gereicht. 

Nach Stunden der Verkos-
tung durfte jeder Gast 

seinen Lieblingswein in Auf-
trag geben. Klaus Schmitz 
bedankt sich bei Clemens 
und Inge Honrath für das 
spannende Weinseminar mit 
einem Gastgeschenk und 
wünscht dem Weingut Hon-
rath weiterhin Kreativität 
und spannende neue Kreati-
onen in Sachen Wein.

Winterzauber im ‘Clemens-
August‘ und so starteten am 
2. Dezember 21 BVO-Mit-
glieder und erfreulicherwei-
se auch Gäste um 9:30 Uhr 
bei strahlendem Sonnen-
schein ab Friedenskirche zu 

Ein 2tes Frühstück am 23. 
November 2013 nur vom 

Feinsten und zur Begrüßung 
ein Gläschen Sekt oder auch 
zwei, so ließen sich die über 
60 Mitglieder und Gäste ver-
wöhnen. Das Buffet wurde 
von unseren Küchenfeen lie-
bevoll hergerichtet und ließ 
keine Wünsche offen. Alle 
ließen es sich gut schme-
cken und man saß noch bis 
zum frühen Nachmittag zu-
sammen um ‘Dönekes‘ to 
vertellen.

Weinverkostung 
30. November 2013

‘Herzlich Willkommen zu 
unserer privaten Weinver-
kostung‘, so begrüßte der 
Vorsitzende des BVO Inge 
und Clemens Honrath aus 
Langenlonsheim. Ebenfalls 
ein herzliches Willkommen 
ging an die Mitglieder und 
Gäste aus den befreunde-
ten Velberter Bürgerverei-
nen. Clemens Honrath ist 
kein Unbekannter im BVO. 
Seit Jahren ist er präsent 
mit seinen Winzerkollegen 
auf dem ‘Velberter Wein-
fest‘ und verwöhnt dort seine 
Kunden. Clemens Honrath 
bedankte sich für die einfüh-
renden Worte und kredenzte 
zu Beginn der Verkostung 
einen halbtrockenen Sekt 
‘Guldentaler Schlosskapel-
le‘. Danach folgt der mit der 
goldenen Kammerpreismün-
ze ausgezeichnete ‘LÖSS-
Riesling‘. Zu jedem seiner 

Bürgerverein Oberstadt Velbert e.V.

Vorsitzender Klaus Schmitz
Sontumer Straße 85, 42551 Velbert
Telefon (0 20 51) 2 18 11, www.bvo-velbert.de
Sparkasse HRV, Kto-Nr. 0026 333 914, BLZ 334 500 00

Der schwerste Weg den ein 
Mensch zurücklegen muss, 
ist der Weg zwischen einem 
guten Vorsatz und seiner 

Ausführung.

(Martin Luther King 1929-1968)
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sich über den gut gefüllten 
Saal und dass der Bürger ein 
so enormes Interesse an die 
Verbraucherzentrale in den 
letzten Jahren entwickelt 
hat. Die Verbraucherzentrale 
befi ndet sich seit 22 Jahren 
in Velbert. Heute ist das In-
teresse an den Verbraucher 
durch die Medien sehr hoch 
gesteckt. Die Verbraucher-
arbeit wird durch das Land 
NRW, sowie durch Städte 
und Kreise fi nanziert. Die 
Verbraucherzentrale vor Ort 
ist auf Einnahmen durch Be-
ratungsentgelte angewiesen 
(z.B. Rechtsberatung 9 €, 
Anwaltsberatung 30 €). 

Bei der Institution han-
delt es sich um deutsch-

landweite Einrichtungen, 
die Beratungsleistungen zu 
Fragen des Verbraucher-
schutzes erbringen. Der Re-
ferent gewährte uns Einblick 
in seine Tätigkeit. Ziel der 
Beratungsstelle ist es, den 
Bürger kompetent und unab-
hängig zu wichtigen Themen 
zu informieren. Dazu können 
zum Beispiel Beratungen 
zum Kreditrecht, Schuldner- 
oder Insolvenzverfahren, zur 
Ernährung, Mietrecht oder 
Telekommunikation gehö-
ren, ebenso zu Geldanlagen, 
Baufi nanzierung, Reise-
recht, Versicherungen oder 
Energie. (Viele Verbraucher-
zentralen führen inzwischen 
separate Energieberatungen 
durch.) Ein großes Anliegen 
von Herrn Adelberger ist es, 
die Anwesenden auf die ak-
tuelle Verbraucherwarnung 
hinzuweisen, der sogenannte 
Phishing-Betrug. Kriminel-
le nutzen die Umstellung 
auf SEPA um per E-Mail an 
persönliche Daten von Bank- 
und Firmenkunden zu kom-
men. Sein Rat bei jeder Art 
von Problemfällen: ‘Machen 

Sie einfach einen Termin 
und wir werden sie ausführ-
lich beraten.‘ 

Nach einem 1½ stün-
digen Referat und an-

schließenden interessanten 
Diskussionspunkten beendet 
Herr Adelberger seinen Part 
mit den Worten: ‘Wir sind da-
für da, die Bürger zu beraten 
und zu helfen‘. Lore Nowicky 
bedankt sich für den interes-
santen Einblick in den Alltag 
der Verbraucherzentrale und 
überreicht dem Referenten 
als Dankeschön ein Präsent, 
außerdem erhielt er viel Ap-
plaus von den Anwesenden. 

Neues Mitglied

Unserem ersten neuen Mit-
glied in 2014 Dietger Folb 
sagen wir ‘herzlich Willkom-
men‘ in der BVO-Familie und 
hoffen, dass er sich bei uns 
wohl fühlt.

Wünsche

Allem unseren Mitgliedern 
und Freunden wünschen 
wir ein gesundes und erfolg-
reiches Neues Jahr 2014. 
Unseren Geburtstagskindern 
im Monat Januar wünschen 
wir Glück und Gesundheit 
für das neue Lebensjahr und 
den Kranken eine baldige 
Genesung.

Schmitz / Nowicky

Am Freitag den 
29.11.2013 fand das 

traditionelle Jahresabschlus-
sessen des Bürgerverein 
Velbert-Rützkausen statt. Es 
erschienen 27 Personen die 
sich an dem Essen, das von 
unserer Wirtin Frau Friedel 
Scheidtmann, hervorragend 
zubereitet war gütlich taten. 
Es wurden noch viele Dö-
nekes erzählt unter anderem 
auch eine Dialog-Geschichte 
die Frau Margrit Wolter und 
ihr Enkelsohn Luca zum Bes-
ten gaben. Der gelungene 

Vortrag erntete viel Beifall. 
Die versprochenen Fotos sind 
unten zu besichtigen. 

Der Orkan Xaver hätte den 
Damen des B.V. fast ei-

nen Strich durch das Kaffee-
trinken gemacht. Auf Grund 
dessen waren die erschienen-
den Damen sehr übersichtlich 
von der Anzahl her. Es waren 
7 Damen vor Ort und da der 
Orkan immer kräftiger blies 
ging man schon nach 2 Stun-
den wieder auseinander in der 
Hoffnung das es im nächsten 
Jahr besser werden wird. 

Der Vorstand des Bürger-
vereins wünscht allen 

Mitgliedern ein gutes Jahr 
2014. Wir wünschen allen 
die im Januar Geburtstag ha-
ben alles Gute und den Kran-
ken baldige Genesung.

Heinz Wolter

Bürgerverein Velbert-Rützkausen e.V.

Vorsitzender Heinz Wolter
Unterste Kamp 1a, 42549 Velbert
Telefon (0 20 51) 2 29 58
Sparkasse HRV, Kto-Nr. 0026 334 573, BLZ 33450000
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 Bürgerverein Birth e.V.

Vorsitzender Hans Küppers
Händelstraße 1 42549 Velbert
Telefon (0 20 51) 6 86 22
Sparkasse HRV, Kto-Nr. 0026 371 591, BLZ 334 500 00

Hänsel und Gretel, Dornrös-
chen und einige mehr. 

Wer sich aufwärmen 
wollte, konnte natür-

lich auch die umliegenden 
Cafe`s oder Restaurants auf-
suchen.

Nach einem wunderschö-
nen Nachmittag und 

Abend wurde die Heimreise 
um 20.00 Uhr angetreten.

Am 03.12.2013 fand, 
wie in jedem Jahr, auch 

dieses Jahr in der „Klein-
gartenanlage Birth“ das 
Heringsstippessen statt. Be-

vor jedoch mit dem Essen 
begonnen werden konnte, 
mussten erst einmal von 
einigen Helfern die Tische 
vorweihnachtlich gedeckt 
werden. Dann wurden die 
Kartoffeln (Pellkartoffel) auf-
gesetzt und gekocht. Auch in 
diesem Jahr hatte Frau Gaby 
Bodden schon den leckeren 
Heringsstipp vorbereitet, 
so dass dieser nur noch in 
Schüsseln gefüllt werden 
musste. Ein ganz besonders 
Lob ging an Frau Bodden, 
denn es schmeckte wie im-
mer köstlich. Nach dem Es-
sen musste dann natürlich 

Weihnachtsmarkt Dortmund

Am 26.11.2013 machten 
sich einige Mitglieder des BV 
Birth auf zum Weihnachts-
markt nach Dortmund.

Um 14.30 Uhr ging es 
mit guter Laune ab 

„Korfu“ mit dem Bus nach 
Dortmund. Hier angekom-
men, wurden wir zunächst 
von einer Dortmunder Stadt-
führerin begrüßt und sie gab 
uns einen Prospekt mit einer 
„großen Tafel Schokolade“ 
mit auf den Weg.

Zunächst einmal muss-
te natürlich der große 

Weihnachtsbaum bestaunt 
werden. Dieser setzt sich 
aus 1.700 Fichten aus dem 
Sauerland zusammen. Der 
„Baum“ ist 45 Meter hoch, 
hat eine Grundfl äche von 20 
x 20 Metern und wiegt insge-
samt 140 Tonnen. Natürlich 
kann man so einen Baum 
nicht in einem Tag zusam-
menbauen, sondern hierzu 
sind 4 Wochen notwendig. 
Mit 48.000 Lämpchen ist 
er beleuchtet und die Spitze 
krönt ein Engel.

Nun ging es weiter von 
Bude zu Bude. Es gab 

allerlei gute Sachen zum 

Essen und Trinken. So z. B. 
leckere Bratwurst, heiße 
Waffeln mit Kirschen, Sahne 
oder Puderzucker, Lebku-
chen und sonstiges Weih-
nachtsgebäck. Es wurde 
auch Reibekuchen angebo-
ten. Zum Trinken gab es Al-
koholisches, Glühwein, hei-
ßer Eierpunsch, heiße Milch 
mit Honig und noch einiges 
mehr.

Man konnte auch eine 
Postkarte an seine Lie-

ben schreiben und so den 
Post-Sonderstempel für sei-
ne Post bekommen. Neben 
S c h ö n e s 
aus dem 
Erzgebirge, 
konnte man 
auch Pup-
pen bewun-
dern und 
s o n s t i g e s 
Spielzeug. 
Für die Klei-
nen wurde 
ein Mär-
c h e n w a l d 
aufgebaut. 
Darin be-
fanden sich 
M ä r c h e n , 
wie Rot-
käppchen, 



Velberter Bürger | Januar 2014  19

ein „Verdauungsschnäps-
chen“ getrunken werden. 
Anschließend saß man noch 
gemütlich zusammen und es 
wurde viel gelacht. Als Hö-
hepunkt wurden dann noch 
von Herrn Küppers und Hel-
fern die „Stutenkerle“ ver-
teilt. 

Natürlich war der Abend 
danach noch nicht zu 

Ende. 

M. Mittmann

Allen unseren Mitgliedern 
wünschen wir ein frohes 

und gesundes „Neue Jahr 
2014“.

Den Mitgliedern, die Ge-
burtstag haben, gratu-

lieren wir ganz herzlich und 
wünschen alles Gute und 
Gesundheit für das kom-
mende Jahr.

Unseren kranken Mitglie-
dern wünschen wir eine 

baldige Genesung.

Die Monatsversammlung im 
Januar fällt aus.

Ich hoffe Sie haben eine 
geruhsame Weihnachtszeit 

verlebt und sind gut ins neue 
Jahr gekommen.

Über den Jahresabschluss 
kann ich an dieser Stelle lei-
der noch nicht berichten, da 
der Bericht bis Redaktions-
schluss nicht erstellt werden 
konnte.

Im Januar fi ndet keine Mo-
natsversammlung statt. 

Die nächste Versammlung ist 
am 05.02.2014 um 19.00 
Uhr im Landhaus Stolberg.

S. Bredtmann

Bürgerverein Hefel-Richrath-Rottberg

Vorsitzende Britta Müller
Hespertal 3, 42551 Velbert
Telefon (0 20 51) 2 28 90
Spüarkasse HRV, Kto.-Nt. 00 26 141 044
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Nordstädtischer 
Bürgerverein

Monatsversammlung entfällt
Do. 9. Januar 2014, 15:00 Uhr
Seniorennachmittag beim DRK
Nordstr. 26
Di. 21. Januar 2014, 19:00 Uhr
Frauenstammtisch
Ort noch offen
Vorschau Februar:
Monatsversammlung entfällt
Sa. 22. Februar 2014, 19:00 Uhr
Jahreshauptversammlung

Bürgerverein 
Obere Flandersbach
keine gemeldeten Termine

Bürgerverein 
Oberstadt Velbert

Mi. 8. Januar 2014
MV
Sa. 11. Januar 2014
Wandern
Sa. 25. Januar 2014
Neujahrsempfang
Do. 30. Januar 2014
Töttern

Bürgerzentrum An der Lantert e.V. / 
Bürgerverein Velbert-Ost 

Fr. 3. Januar 2014, 9:30 Uhr 
Töttertreff und Skatrunde
im Thomas-Bistro

Termine der Bürgervereine

Do. 23. Januar 2014, 19:00 Uhr
Infoabend: „Brandschutz im 
Haushalt“
Referent: Brandoberinspektor 
Sven Janetschek, Feuerwehr 
Velbert

Bürgerverein 
Plätzchen / Losenburg

Mi. 15. Januar 2014, 15:00 Uhr, 
Bingo
in der Markuskirche
Di. 28. Januar, 19:30 Uhr, 
Mitgliederversammlung 
im Gemeindehaus der Markus-
kirche

Bürgerverein 
Velbert-Rützkausen e.V.
keine gemeldeten Termine

Bürgerverein 
Tönisheide
keine gemeldeten Termine

Bürgerverein 
Unterstadt Velbert 
Do. 2. Januar 2014, 19:00 Uhr
Töterabend 
im Vereinsheim Bürgerstube, 
Kolpingstraße
Do. 9. Januar 2014, 19:00 Uhr
Vorstandssitzug 
im Vereinsheim Bürgerstube, 
Kolpingstraße

Arbeitsgemeinschaft 
Velberter Bürgervereine

Mi. 8. Januar 2014, 19:00 Uhr
Vorstandssitzung: 
Ort ist der Einladung zu 
entnehmen.
Mi. 12. Februar 2014, 19:00 Uhr
Jahreshauptversammlung 
Restaurant „Bürgerstube“, 
Kolpingstraße 11, Velbert

Bürgerverein 
Birth
Die Monatsversammlung im 
Januar fällt aus.

Bürgerverein 
Dalbecksbaum
Mo. 13.01.2014, 16:00 Uhr
Vortrag Dr. Kohlhaas Thema: 
Schlaganfall / Prävention 
St. Paulus, Poststr. 193 

Bürgerverein 
Hardenberg-Neviges

Gesprächsabend am 03.01.2014 
findet nicht statt.

Bürgerverein 
Hefel-Richrath-Rottberg
Keine Versammlung im Januar
Vorschau Februar:
05.02.14, 19:00 Uhr
Versammlung im Landhaus 
Stolberg  

Bürgerverein 
Am Kostenberg / Lindenkamp
Di. 14.01.14, 19:00 Uhr 
Monatsversammlung 
im BZK. 
Referent: Dr. Goepel vom 
Klinikum Niederberg
Vorschau Februar:
Di. 11.02.14, 18:00 Uhr 
Stippessen um 
im BZK. Bitte anmelden bei 
M. Schmitz Tel 02051 / 254589

Bürgerverein 
Velbert-Langenberg
Januar 2014, 19:00 Uhr 
Stammtisch mit Medizinischen 
Vortrag von Prof. Goebel
Gaststätte „Alt Langenberg“
Januar 2014, 11:00 Uhr 
„Neujahrsempfang“
Vereinigte Gesellschaft, Hauptstr
Jeden Sonntag, von 14:30 Uhr 
bis 17:30 Uhr
Ausstellung: Krieg vor unserer 
Haustür/Villen in Langenberg
im Alten Rathaus, Hauptstr. 94

Siedlergemeinschaft 
Langenhorst

Mi. 8 Januar 2014, 19:30 Uhr 
Shanty Chor
unter der Leitung von Peter Groß, 
im Gemeinschaftshaus der Sied-
lergemeinschaft Langenhorst

2014
Wir wünschen Ihnen für das Jahr 2014 
viel Glück, Erfolg und Gesundheit.

Scheidsteger 
Medien
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SCALA-Monatsmagazin   Fotografie   Internet   Personalisierte Werbung   
Digital-Druck   Offset-Druck   Großformat-Druck 

Werdener Straße 45 · 42551 Velbert · Tel. 02051/9851-0 · www.scheidsteger.net · www.scala-regional.de



Rohr- und Kanalreinigung 
Kanal-TV

Schädlingsbekämpfung

GmbH · www.redesa.de · kontakt@redesa.de
2222202051 /

Genossenschaftlich wohnen.

Wohnen 
mit Zukunft.

Vereinigte 
Baugenossenschaft eG

Heidestraße 191
Velbert-Mitte

www.bg-niederberg.de

Grünstraße 3
Velbert-Mitte

www.sparundbau-
velbert.de

Quellenweg 1 
Velbert-Neviges

www.vereinigte-
baugenossenschaft.de

TECHNISCHE BETRIEBE VELBERT

v e r m e i d e n
v e r w e r t e n
e n t s o r g e n
r e i n i g e nwww.tbv-velbert.de

HILFE UND RAT
durch ein Telefonat:



Arbeitsgemeinschaft Velberter Bürgervereine e.V.
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Sparkasse 
Hilden • Ratingen • Velbert

Auch Ihre Mutter würde es wollen.
Die Sparkassen-Altersvorsorge.

www.sparkasse-hrv.de/altersvorsorge

Tun Sie es Ihrer Mutter zuliebe. Und vor allem sich selbst. Mit einer Sparkassen-Altersvorsorge entwickeln wir gemein-
sam mit Ihnen ein auf Ihre individuellen Bedürfnisse zugeschnittenes Vorsorgekonzept und zeigen Ihnen, wie Sie alle 
privaten und staatlichen Fördermöglichkeiten optimal für sich nutzen. Vereinbaren Sie jetzt ein Beratungsgespräch in 
Ihrer Geschäftsstelle.


